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"Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, die du 
mir gegeben hast, damit sie eins seien, gleichwie wir!" 

(Johannes 17,11b)

GOTTESDIENSTABLAUF 
Begrüßung 

Schriftlesung:  Jesaja 39  

074 „Wüst ist das Land“ 
184 „Auferstanden aus des Grabes Nacht“ 

Predigt:  

„Richtiges Denken über die Einheit der Gemeinde“ 
 Christus, die Quelle der Freude und Kraft  

(Philipper 2,1-2) 

404 „Fest stehet die Gemeinde“ 
570 „Es kommt der Tag“ 

Bekanntmachungen 

http://www.bibelgemeinde-barnim.de


Einleitung 

 

 

I) Wie die Einheit der Gemeinde _____________________________ 
wird  (2,1) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II)   Wie gelebte Einheit __________________________________ wirkt                      
       (2,2a) 

 

 

PREDIGTNOTIZEN Richtiges Denken über  
die Einheit der Gemeinde

Dieter Borchmann Philipper 2,1-2



 

 

 

 

 

 

 

 

 

III)   Wie die Einheit der Gemeinde ________________________ wird    
        (2,2b) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgabe 23/25

TERMINE

Mittwoch 11.06.2025 17.00 Uhr     Bibelstunde in Panketal

18.00 Uhr Gebetsstunde in Panketal

19.00 Uhr keine Bibelstunde

Sonntag 15.06.2025 10.30 Uhr Gottesdienst in Panketal

Hauskreise: siehe Terminkalender auf Basecamp

GEBETSANLIEGEN:

1. Heiliger Vater, danke für die Bewahrung all derer, die DU DEINEM Sohn 
gegeben hast, damit sie eins seien, gleichwie DU mit DEINEM Sohn! 

2. Herrlicher Retter, Herr Jesus, danke, dass DU DICH für DEINE Jünger 
geheiligt hast, damit auch sie geheiligt seien in Wahrheit. 

3. Danke, mein Retter, dass DU auch für mich gebetet hast, auf dass alle 
Jünger eins seien, gleichwie DEIN Vater in DIR und DU in IHM; auf dass 
auch wir in DIR und dem Vater, eins seien und die Welt glaube, dass der 
Vater DICH gesandt hat. 

4. Gott des Ausharrens und des Trostes, bitte gewähre uns, dass wir 
untereinander eines Sinnes sind, Christus Jesus gemäß, damit wir einmütig, 
mit einem Mund, DICH Gott, den  Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
loben.

AUFGABEN ZUR PERSÖNLICHEN VERTIEFUNG/ 
FÜR GEMEINSAMEN AUSTAUSCH:

1. Welche theologische Grundlage legt Paulus in Vers 1, auf die er dann in 
Vers 2 seine sanfte Aufforderung stellt? Welche beiden Schlüsselworte 
zeigen in Vers 1, dass die Geschwister der Gemeinde in Philippi gerettet 
waren? Was gehört dazu, um mit Christus vereint zu sein? 

2. Was bedeutet Ermahnung in Christus? Lies in einer anderen 
Bibelübersetzung und beobachte wie das zugrundeliegende griech. Wort 
für "Ermahnung" noch übersetzt werden kann (z.B. die rev. Elberfelder-
Übersetzung 2003). Was ist Zuspruch/Trost der Liebe? Was Gemeinschaft 
des Geistes? Was ist Herzlichkeit und woher stammt das Erbarmen? Siehe 
2. Korinther 1,3. 

3. Was erwartete Paulus auf seine freundliche Aufforderung in Vers 2? Wie 
sollte die Gemeinde seinen Befehl umsetzen? Warum hebt Paulus das 
Denken so sehr hervor?  

4. War Paulus nicht selbstbezogen, indem er völlige Freude für sich 
einforderte? Erkläre, was du darüber denkst. Siehe auch Philemon 1,20.


